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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 UAO (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SpVgg Lagerlechfeld : RWV Amberg 
Freitag, 09.12.2022, 20:15 Uhr

Kratochwil tütet den Sieg für die SpVgg Lagerlechfeld ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der SpVgg
Lagerlechfeld im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 UAO (Bayerischer TTV - Schwaben-
Süd) gegen den RWV Amberg beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken
gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis
von 28:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Kratochwil, Becht und Graf die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die richtige Taktik hatten Kratochwil / Becht beim Sieg in drei Sätzen gegen
Stärk / Stärk von Beginn an. Einen kampflosen Sieg verbuchten derweil Graf / Remenar, da der
RWV Amberg unvollständig angetreten war. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber.
Harald Kratochwil konnte im Spiel gegen Hagen Stärk einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Nur einen Satz verlor Brigitte Becht bei ihrem Sieg gegen
Klaus Stärk und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Einen kampflosen Sieg verbuchte wenig
später Armin Graf, da der RWV Amberg unvollständig angetreten war. André Remenar gegen Erwin
Zec hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Die richtige Taktik hatte Harald Kratochwil hingegen beim anschließenden 3:
0-Sieg gegen Klaus Stärk ab dem ersten Ballwechsel. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für
die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln
fest. Einen knappen Erfolg feierte Brigitte Becht beim 3:2 gegen Hagen Stärk, mit dem sie einen
Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim folgenden 3:0 gegen Erwin Zec
fand Armin Graf von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Einen Punkt erhielt die
SpVgg Lagerlechfeld derweil, da André Remenar sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.12.2022 gegen den
TTSC Warmisried III, während der RWV Amberg am 17.01.2023 gegen den TTC Haselbach II antritt.

 Statistik:
 SpVgg Lagerlechfeld

Doppel: Kratochwil / Becht 1:0, Graf / Remenar 1:0 
Einzel: H. Kratochwil 2:0, B. Becht 2:0, A. Graf 2:0, A. Remenar 1:1 

 RWV Amberg
Doppel: Stärk / Stärk 0:1 
Einzel: K. Stärk 0:2, H. Stärk 0:2, E. Zec 1:1


